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Neueſte Ereigniſſe
Oer Kaiſer iſt am Sonnabend von Mainz in Homburg v d Höhe
eingetroffen

Kaiſer Franz Joſef feiert am heutigen Montag ſeinen zweiundſiebzigſten
Geburtstag

Aus Lemberg wird über eine Spionage Affaire berichtet in die ein
PolizeiJnſpektor und mehrere Unteroffiziere verwickelt ſind

Die große Flottenſchau in England iſt bei gutem Wetter ſehr be
friedigend verlaufen

Die Buren Generale Botha Dewet und Delarey ſind in London vom

Publikum enthuſiaſtiſch begrüßt worden

Die Burengenerale in England
Halle 18 Auguſt

Die Burengenerale Botha Dewet und Delarey ſind am Sonn
hend Nachmittag in London eingetroffen Wie der Sekretär von Botha
mittheilte ſind die Generale deshalb nach London gereiſt ohne an der
Flottenparade theilzunehmen weil ſie ſeit dem Friedensſchluſſe noch nicht
jur Ruhe gekommen ſeien und jetzt auszuruhen wünſchten Sie würden
ſch freuen den König zu ſehen falls der König dies wünſche Die An
kunft der Generale gab Anlaß zu einer großartigen Kundgebung auf dem

Bahnhofe Eine gewaltige Menſchenmenge begrüßte ſie aufs herzlichſte
Der gute alte Dewet und alle die tapferen Feinde von ehemals ſind

unſere Freunde hörte man häufig unter den Zurufen Dewet war durch
die begeiſterte Menge ernſtlich bedrängt und mußte von der Polizei be
freit werden Letztere bahnte ihm mit Aufgebot einer ſtarken Macht den
Weg von dem Salonwagen Die Generale erwiderten die Kundgebung
durch Abnehmen des Hutes lehnten es aber ab zu ſprechen Schließlich
waren die Generale gezwungen hinter dem Zuge den Bahnhof zu ver

laſſen aber die Menge folgte ihnen und begleitete den Wagen welcher
ſie zu ihrem Hotel brachte Dieſelben haben ſich Sonntag Vormittag
nach Cowes begeben um dem König auf ſeine Einladung einen Beſuch
zuf ſeiner Yacht abzuſtatten Die Abreiſe erfolgte faſt unbemerkt

Dem B wird von ſeinem Londoner Korreſpondenten gemeldet
kinen der originellſten und bewegteſten Auftritte habe ich auf dem Water
looBahnhof bei Ankunft der Burengenerale miterlebt Der Expreßzug
mit dem ſie kommen ſollten war um 2 Uhr fällig verſpätete ſich aber
eine halbe Stunde Jn dem rieſigen rauchigen Bahngebäude drängten
und wälzten ſich Tauſende von Ausflüglern Unter ihnen verbreitete ſich
langſam die Kunde vom Kommen der Burengenerale Endlich fuhr der
Zug in die Halle Ein Knäuel vor einem Wagen erſter Klaſſe der
lawinenartig wuchs verrieth die Stellung des Feindes Doch kein Feind

war es der hier mit nicht endenwollendem hip hip Hurrah aus Tauſenden
von Kehlen und wildem Hüteſchwingen begrüßt wurde Durch das Fenſter
der noch geſchloſſenen Thüren des ſpeziell von ihnen genommenen Wagens
ſah man die ſehnigen Geſtalten und gebräunten Geſichter von Botha
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Dewet und Delarey Bei ihnen ſaßen Fiſcher
Ferreira und Keſtell ſowie Frau Delarey Frau v Velden und Frau
Ferreira Die Menſchenmenge ſchlug wie brandende Wogen gegen die
Thür Einzelne ſprangen auf die Trittbretter und ſprachen in den Waggon
hinein An ein Hinauskommen war nicht zu denken Endlich erſchien
ein koloſſaler Konſtabler der mit Stentorſtimme und wuchtigen Arm
bewegungen die Menge vom Wagen trieb doch vergebens im nächſten
Moment ſchlugen die Menſchenwogen über ihn hinweg Jeht verfiel die
Bahnverwaltung auf eine Liſt Der Zug hielt zwiſchen zwei Bahnſteigen
und ehe die Menge etwas merkte ließ man die Buren auf der anderen
Seite ausſteigen Ein Augenblick des Stutzens dann folgte eine wilde
Jagd von Tauſenden Herren und Damen Jung und Alt Civiliſten
Soldaten und Beamten die Gepäck und alle ſonſtigen Hinderniſſe
in gewaltigen Sätzen nehmend nach dem andern Perron raſten Ehe die
Generale ihre Flucht die erſte in ihrem Leben halb bewerkſtelligt waren
ſie von einer vor Begeiſterung tollen Menge dicht umſchwärmt Am Aus
gang der Bahnſteige wo ich ſtand bot ſich mir folgendes unvergeßliche
Bild Den Steig entlang wo ich erſt vor drei Monaten die letzte bewegte
Abfahrt von Truppen zum Kriegsſchauplatz geſehen habe ſchritt im
Marſchtempo voran wie eine Dampfwalze der herkuliſche Konſtabler mit
ſeinem Stentorruf Make room please und mit ſeinem Rieſenleib bahn
brechend Dahinter in Reih und Glied Botha Dewet und Fiſcher und
dann Delarey und die Sekretäre mit den Damen Rings um ſie herum
und ihnen faſt auf dem Leib eine fanatiſche Menge von
Tauſenden ihnen unaufhörlich Hip hip hurrah in die
Ohren gellend und die Hüte zum Himmel ſchwingend Die Buren
Generale ſahen ruhig faſt bedrückt drein und erwiderten die Ovation nur
durch jeweiliges ſchweigendes Abnehmen der Hüte Beſonders Dewets
ſtilles faſt finſteres braunes Antlitz in deſſen von ſchwarzen Haaren und
ſchwarzem Bart umrahmten ernſten Augen eine zurückſchaudernde tiefe
Trauer zu liegen ſchien fiel mir auf Nachdem die Fremden glücklich in
zwei PrivatOmnibuſſen Platz genommen hatten in welche die Menge ſich
faſt mit hineinſtürzte ſetzte ſich unter dem letzten weithin durch den

ganzen Bahnhof brauſenden Hurrah eine neue Heztzjagd durch
die Straßen in Bewegung nämlich voran im Galopp die
zwei Omnibuſſe und hinterher eine Meute von Hanſoms Four

Zwejrädern und ſogar Fußlänfern Mein Hanſom
folgte den Omnibuſſen auf dem Fuße und ich konnte ſehen wie die
Generale mit Intereſſe das gewaltige Straßenleben beobachteten von der

Waterloo Brücke die St Pauls Kathedrale und die WeſtminſterAbtei
betrachteten und ab und zu ironiſche Blicke auf die verfolgende Meute
warfen So ging es weiter durch den Strand nach dem Horrexes Hotel
in Norfolk Street Der Privatſekretär Bothas Herr van Velden theilte
mir hierbei mit daß die Herrſchaften mindeſtens bis Montag hier bleiben
würden Ueber ihre weiteren Dispoſitionen ſei noch nichts beſchloſſen

Ueber die Landung der Burengenerale wird aus Southampton wie
folgt berichtet Der Paſſagierdampfer Saxon mit den Burengeneralen
Botha Dewet und Delarey traf am Sonnabend um 10 Uhr ein Sie
wurden von Kapitän Hertz über das Dock zur Nigeria geführt Eine
zahlreiche Menſchenmenge ſtand am Ufer und brachte den Buren eine

enthuſiaſtiſche Ovation dar für welche ſie freundlich dankten Alle drei
ſahen äußerſt wohl aus und trugen einfache Promenaden Anzüge mit

Filzhüten Auf dem oberen Deck der Nigeria empfingen ſie
Chamberlain Roberts Kitchener Lord Onslow ſowie Frau

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnnngsblatt des Magifſtrats jn Halle a S

14 Jahrgang

Kalkeſche Neueſte Rachrichten
e

Wilhelm T Po erm Weta es n und Volk wirthſchaft
Alfred Genyſ er

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Sr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße Treype

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Berdindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S
Fernſprecher 812

und Lady Roberts nebſt Tochter Chamberlain
Roberts und Kitchener trugen Civil Es folgte eine allgemeine Vor
ſtellung dann ſtanden die Burengenerale eine Zeit lang mit ihren Wirthen
auf dem Verdeck und unterhielten ſich gruppenweiſe Botha pflog augen
ſcheinlich ein lebhaftes Geſpräch mit Chamberlain und Roberts das hin
und wieder durch herzhaftes Lachen unterbrochen wurde während Kitchener

mit Dewet und Delarey und den Damen plauderte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer iſt geſtern
Nachmittag 5 Uhr 25 Min in Begleitung des Kronprinzen von Griechen
land und des Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen in
Homburg eingetroffen Das Hoflager des Kaiſers wird jetzt nach längerer
Zeit wieder bis zum Schluß des Monats im Neuen Palais etabliert ſein

Zum Aufenthalt des Kaiſers in Mainz wird noch Folgendes
berichtet Nach der Parade auf dem Großen Sand ritten der Kaiſer und
der Großherzog von Heſſen an der Spitze der Fahnenkompagnie nach der
reich geſchmückten Stadt Mainz zurück und wurden von einer überaus
zahlreichen Volksmenge auf das lebhafteſte begrüßt Jm Großherzoglichen
Schloß fand ſodann Frühſtückstafel ſtatt an welcher außer dem Kaiſer und
dem Großherzog theilnahmen Prinz Friedrich Karl von Heſſen und Ge
mahlin der Kronprinz von Griechenland und Prinz Georg von Griechen
land Außerdem waren geladen der Kommandierende General von Linde
quiſt und die höheren bei der Truppenübung betheiligten Offiziere

Der König von Jtalien wird vorausſichtlich am 27 Auguſt
im Neuen Palais eintreffen und am 28 Auguſt einer Fahnenweihe im
Zeughauſe in Berlin beiwohnen Bei dem Einzuge in Berlin wird eine
Geleit Eskadron vom Garde Küraſſierregiment geſtellt vor dem Zeughauſe
wird die Leibkompagnie des 1 Garderegiments z F Aufſtellung nehmen
Auf dem Wege vom Bahnhof durch die Bellevueſtraße und die Sieges
allee bis zum Brandenburgerthor werden die Kriegervereine und Jnnungen
vom Brandenburgerthor bis zum Zeughauſe Truppen der Garniſon
Spalier bilden Am Brandenburgerthor findet eine Begrüßung durch den
Oberbürgermeiſter ſtatt

Ueber die Kaiſerbegegnung in Reval erhielt der B
von ſeinem Petersburger Korreſpondenten folgende ergänzende Mittheilung
Jn Reval konnte jeder der Augen hatte ſehen wie überaus herzlich der

Verkehr der Kaiſer untereinander war Der Austauſch der Fangſchnüre
war ein Akt perfönlicher Freundſchaft der natürlich nicht auf die beider
ſeitigen Armeen übergeht ſondern ſich auf die beiden Monarchen beſchränkt
aber doch deutlich zeigt wie gut das perſönliche Verhältniß derſelben iſt
und das iſt doch auch politiſch von nicht geringer Bedeutung Das keitte
Trinkſprüche gewechſelt wurden hängt gerade mit dieſem intimen perſön
lichen Verhältniß zuſammen Bei ſo nahen verwandtſchaftlichen und
perſönlichen Beziehungen waren feierliche Trinkſprüche nicht nöt
Bedeutung der Revaler Zuſammenkunft für den Weltfrieden wie für ein
gutes Verhältniß zwiſchen Deutſchland und Rußland iſt eine ſehr ſegens
volle und paßt vollkommen in den Rahmen der vom Grafen Bülow ge
leiteten auswärtigen Politik

Der Großherzog von Oldenburg ſtiftete am Sonnabend
als am Jahrestage der Schlachten von Vionville und Mars la tour
ein ſilbernes Kriegervereins Verdienſtkreuz das allen den Per
ſonen verliehen werden ſoll welche ſich beſondere Verdienſte um das
Kriegervereinsweſen erworben haben Desgleichen ſtiftete der Großherzog
ein größeres bronzenes Verdienſtkreuz das allen Vereinen verliehen
werden ſoll welche die Erlaubniß zur Führung einer Fahne erhalten haben

Jn Sachen der Attentatsgerüchte wird der D aus
Köln gemeldet Zu einer Blättermeldung über einen im Frankfurter
Schöffengerichtsſaale vorgefundenen anarchiſtiſchen Brief betreffend
einen Mordanſchlag gegen den Kaiſer erfahren wir von unterrichteter
Seite daß die Frankfurter Behörden die ganze Sache als groben Unfug
betrachten Die Unterſuchung wurde eingeleitet um den Briefſſchreiber zu
ermitteln Die Anweiſung zur Zuſammenziehung von Polizeimannſchaften

Wer iſt der Schuldige
Kriminal Roman von E Eiben

37 FortſetzungVerächtlich zuckten ihre Mundwinkel
Feigling Du konnteſt Ludwig verurtheilen den traurigen

Muth hatteſt Du aber nun Du Dein Verbrechen wieder
möglichſt gut machen einen Schuldloſen Deinen eigenen Sohn
vor einem ſchmachvollen Tode retten ſollſt da verkriechſt
Du Dich hinter eine leere Ausflucht Du könnteſt Ludwig
nicht zur Flucht verhelfen Sag doch lieber ich will es
nicht thun Das wäre ehrlich geſprochen Du kannſt es
aber es hängt nur von Deinem Willen ab Dir ſtehen
hundert Wege offen um die Flucht zu ermöglichen ohne daß
auf Dich auch nur der Schatten eines Verdachts fällt Willſt
Du wirklich der Mörder Deines Sohnes werden wo Du ihn
retten kannſt

Er wich ihren feindſelig funkelnden Blicken aus
Du redeſt irr in Deinem maßloſen Schmerz entgegnete

er Du weißt nicht was Du von mir forderſt Jch beginge
ein Verbrechen ließe ich Ludwig laufen bräche meinen Dienſt
eid und der muß mir ebenſo heilig ſein wie ihm ſein Ehren
wort

Sie lachte leiſe wie bitter wie höhniſch das klang
Sein Herz erbebte unter dieſem unnatürlichen Lachen

Als ob Du Deinen Dienſteid noch nicht gebrochen hätteſt
Jch ſage Dir Du brachſt ihn an dem Tage wo Du Ludwig
zum Tode verurtheilteſt Du durfteſt Dich nicht zum Richter
Deines Sohnes aufwerfen und thateſt es dennoch ohne an
Deinen Dienſteid zu denken Du biſt nicht nur grauſam
Uhlenhorſt ſondern auch ſchlecht Ludwig müßte ſich vor Dir
grauen wüßte er daß Du ſein Vater biſt Bald hätt ich es
ihm verrathen aber ich wollte ſeinem Herzen nicht noch eine
Wunde ſchlagen

Thränen quollen ihr in die Augen
Seine Geſtalt ſchien unter ihren Worten in ſich zu verfallen

Nachdruck verboten

ſo tief neigte er das Haupt ſo krümmte er ſich wie von
einem inneren Krampf überraſcht

Ja ich habe meinen Eid damals gebrochen unbewußt
willenlos murmelte er während ſein Blick unſicher zu ihr

hin glitt und ſich wieder unter den grauen Wimpern verbarg
Jch danke Dir daß Du mich ihm nicht als ſeinen Vater be

zeichneteſt ſeine Verachtung hätt ich nicht ertragen und
die Folgen erſt die Folgen

Er ſeufzte und ſtrich ſich mit der zitternden Hand über
die kahle Stirn

Du haſt Deinen Eid alſo ſchon gebrochen ſagte ſie bitter
erlanbt es nun Dein Gewiſſen Deinem Sohne zur Flucht

zu verhelfen
Seine Geſtalt wurde wieder ſtraff aufrecht ſaß er da
Wollt ich es auch er würde wie ich ihn kennen gelernt

habe gewiß nichts davon wiſſen wollen antwortete er Jch
kann mir vorſtellen daß er den Tod einem ruheloſen mit
Schmach bedeckten Leben vorzieht

Sie athmete erleichtert auf ſchien er doch geneigt zu ſein
ihren Willen zu erfüllen

Laſſ dieſes Bedenken ſchwinden Uhlenhorſt Er wird
fliehen wenn ihm der eigene Vater dazu die Hand bietet
Gieb Dich ihm nur zu erkennen So kannſt Du ihn auch ver
ſöhnen wenn es leidenſchaftlich in ihm aufwallt ihn das Be
wußtſein von ſeinem Vater zum Tode verurtheilt worden zu
ſein mit Schaudern erfüllt

Er bewegte ungläubig das Haupt
t a verfluchte mich als ich das Todesurtheil geſprochen

atte
Er wußte nicht daß der Fluch dem Vater galt und wird

ihn zurücknehmen Erkläre Dich Uhlenhorſt Es gilt ihn vor
läufig in Sicherheit zu bringen Zeit zur Entdeckung des wahren
Mörders zu gewinnen

Jch kann es nicht thun
Schwer einzeln fielen die Worte von ſeinen Lippen dumpf

Sie ächzte troſtlos wurde ihr Blick ein froſtiges
Beben ſchüttelte ihre ſchlanke Geſtalt Sie taſtete mit der Hand
nach der Stuhllehne um ſich darauf zu ſtützen

So willſt Du widerwillig ſtockend kam s über ihre
Zunge ſo willſt Du wirklich Deinen Sohn morden Zeuge
ſein wenn er zum Tode geführt wird

Sie rang nach Athem als ſei ſie dem Erſticken nahe
Als er dies hörte beſchlich ihn ein Grauſen Jm Geiſte

ſah er ſich auf dem Gefängnißhofe neben dem Staatsanwalt an
einem ſchwarzverhangenen Tiſch die Augen ſtier auf den ge
feſſelten Sohn gerichtet Mit Aufbietung aller Kraft riß er ſich
von dieſem furchtbaren Bilde los

Hoffe doch Gretchen ſprach er nach einer unheimlichen
Pauſe So weit wird darf es nicht kommen es vergehen
noch Wochen vielleicht Monate bevor das Urtheil die könig
liche Beſtätigung erhalten hat und bis dahin kann der wahre
Mörder gefunden ſein

Du biſt alſo unerbittlich fragte ſie mit ſtarrer Ruhe
Jch kann nicht anders Gretchen entgegnete er flüſternd

Er erwartete ſie werde in verzweiflungsvolle Thränen
wilde Klagen ausbrechen leidenſchaftlich wieder ihn aufbegehren

und wunderte ſich nun darüber daß ſie ſich ſcheinbar ge
laſſen mit automatenhafter Bewegung wieder ſetzte

Es iſt gut Uhlenhorſt ſagte ſie mit eintöniger matter
Stimme Verzeih daß ich noch einen Augenblick Platz nehme

ich bin ſo müde die Beine wollen mich kaum noch tragen
Jch muß nun allein auf die Rettung meines Sohnes be

dacht ſein Das Todesurtheil wird rechtskräftig und da iſt
keine Stunde zu verlieren Ludwig wurde von ſeinem Vater
verurtheilt er hat heute noch keine Ahnung davon nur
wir beide allein wiſſen es auf der ganzen Welt Was ich
gleich hätte thun ſollen muß nun geſchehen Warum
wandte ich mich auch hülfeflehend an Dich Jch hätte
doch wiſſen ſollen wie unbarmherzig Du biſt

hohl wie Steine auf ihr Herz Sie ſchwieg tief Athem holend
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aus Köln und Berlin erfolgte bereits vorige Woche und geſchah auch
geſtern noch bei Anweſenheit des Kaiſers in Düſſeldorf Hierin wird
nichts Auffälliges erblickt

Ans München wird Berliner Blättern gemeldet Zur Frage
wer die Veröffentlichung des Depeſchenwechſels zwiſchen dem Kaiſer
und dem Prinzregenten veranlaßt habe wird bekannt daß der Reichs
kanzler Sraf Bülow den Prinzregenten der die Depeſche zunächſt als
privat behandelte um die Erlaubniß zur Veröffentlichung erſucht habe
Die Depeſche wird von der Centrumspartei zu einer regelrechten Hetze
denundt indem dieſe beabſichtigt in nächſter Zeit überall Verſammlungen
zu veranſtalten und Proteſt gegen die Einmiſchung in bayeriſche Ange
legenheiten zu erheben

Der Bremer Senat hat das Projekt des Oberbandirektors
Franzins betreffend die Herſtellung großer Hafen und Kanalanlagen
für den Binnenſchifffahrtsverkehr am linken Weſerufer in Bremen ver
öffentticht Die Koſten werden auf 15650000 Mark einſchließlich
3 650 000 Mk Grunderwerbskoſten veranſchlagt Das Projekt ſoll aus
geführt werden ſobald der Mittellandkanal bewilligt iſt Vorläufig
ſoll nur die ſpätere Durchführbarkeit des Projektes durch Grunderwerb
ſeitens des Staates geſichert werden

Zur Fürſorgeerziehung wird bezichtet Auf Grund des am
1 April 1901 in Kraft getretenen Geſetzes in 2 Juli 1900 ſind wie
Landesrath Schmidt Düſſeldorf im Preußiſchen Verwaltungsblatt aus
führt bis zum 31 März 1902 nicht weniger als 7932 Minderjährige
der Fürſorgeerziehung überwieſen worden Da am 31 März 1901
11,037 Zöglinge vorhanden waren auf welche das ſogenannte Zwangs
erziehungsgeſetz zur Anwendung gebracht war beziffert ſich der Geſammt
beſtand an Fürſorgezöglingen bereits auf nahezu 19,000 Minderjährige
Schmidt glaubt daß die von der Begründung des Geſetzentwurfs für den
Beharrungszuſtand angenommene Zahl von 22,000 Zöglingen viel zu
niedrig ſei Auffällig erſcheint der außerordentlich ſtarke Antheil der Schul
entlaſſenen an der Geſammtzahl der Zöglinge und die Zunahme welche
gegenüber der Geltung des älteren Geſetzes in der Zahl der weiblichen
Zöglinge hervortritt

Jn Großpolenkreiſen wird allen Ernſtes als der Unter
gangstermin des Deutſchen Reiches das Jahr 1913 genannt Ein
beſonderz weiſes Haupt ein dem Deutſchthum beſonders wohlgeſinnter
Natisnalgenoſſe aus Scheppinitz legte kürzlich ſo leſen wir in der
Kattowider Ztg in langem Vortrage der genannten Jahreszahl

folgendes Rechenexempel zu Grunde Nehme man die Querſinnme des
Jahres 1849 22 und addiere beides ſo erhalte man als Begründungs
jahr des Deutſchen Reiches 1871 Davon die Querſumme 17 mit 1871
zuſammengezählt ergiebt das Todesjahr der beiden erſten deutſchen Kaiſer
1888 Dieſe Zahl giebt mit ihren Querſummen 25 das Jahr 1913
und das iſt das Untergangsjahr Deutſchlands Die L N be
merken dazu Manche Leute müſſen wahrlich viel übrige Zeit haben um
ſolche Exempel aushecken zu können

Eine ſtark beſuchte Maurerverſammlung in Köln be
ſchloß am Sonntag ſich mit den Aushilfsarbeitern die wegen Lohn
erhöhung in den Ausſtand getreten ſind ſolidariſch zu erklären und
Montag überall die Arbeit niederzulegen wo die Forderungen der Letzteren
nicht bewilligt werden auch wenn die Forderungen der Maurer die ſeit
einiger Zeit ſelbſt in einer Ausſtandsbewegung ſind bewilligt werden
Einen gleichen Beſchluß faßte die Organiſation der Zimmerleute und
Stuckateure Gleichzeitig hielt die Kölner BaugewerbeJnnung eine außer
ordentliche Generalverſammlung ab in welcher ver Beſchluß gefaßt wurde
über die zuletzt bewilligte aber den Forderungen der Arbeiter nicht ent
ſprechende Erhöhung der Löhne nicht hinauszugehen

Der Droſchkenkutſcherſtreik in Hamburg ſpitzt ſich immer
mehr zu Der Chef der Polizeibehörde Senator Stamman erklärte den
vereinigten Oroſchkenbeſigern daß die neue Droſchkenordnung keinesfalls
zurückgenommen werde Die Kutſcher drohen andererſeits mit einem
Generalſtreik Jn der Erklärung des Polizeichefs wird ausgeführt daß
die am 12 d Mts mündlich vorgebrachten und geprüften Beſchwerden
Anlaß zur Aufhebung oder Aenderung der Droſchkenordnung vom 1 d Mts
nicht geben könnten die im öffentlichen Jntereſſe nothwendig geweſen ſei
Bevor die Polizeibehörde ſich dazu entſchloß habe ſie den Intereſſenten
wiederholt Gelegenheit gegeben die Sache eingehend zu erörtern

Pofſen 17 Auguſt Amtlicherſeits wird gemeldet Die von aus
wärtigen Blättern verbreitete Nachricht daß hier die Cholera oder eine
choleraähnliche Krankheit herrſche beruht auf Erfindung Jn einem
Theile der Unterſtadt hat vor einiger Zeit Brechdürchfall graſſiert der zu
zahlreichen Erkrankungen führte gegenwärtig aber bereſts im Erlöſchen
begriffen iſt

OeſterreichUngarn
Zum Geburtstage des Kaiſers

Wien 17 Auguſt Die Wiener Abendpoſt ſchreibt anläßlich des
bevorſtehenden 72 Geburtsfeſtes des Kaiſers Jn ungebeugter Kraft waltet
Kaiſer und König Franz Joſef ſeines hehren Amtes voll milder Weisheit
leitet er die Geſchicke dieſes Millionenreiches deſſen Einheit und Macht
durch ſeine geheiligte Perſon verkörpert wird nur ein Ziel ſeines hohen
Strebens vor Augen Die Wohlfahrt des Vaterlandes und das Glück der
Völker Mit Empfindungen herzinniger Dankbarkeit gedenken in dieſen
Tagen alle Nationen und Stämme der Monarchie der jahlloſen Segnungen
die ihr Kaiſer und Herr in ſo reichem Maße über das Land ausgeſtreut
Wo immer ſeine ritterliche Geſtalt erſcheint da ſchweigt der leidenſchaftliche
Streit des Tages verſtummen alle politiſchen und ſozialen Gegenſätze und
in ſtürmiſcher Begeiſterung jubelt die Menge dem Kaiſer zu Aber auch
außerhalb des Reiches das er beherrſcht genießt Kaiſer Franz Joſef Hoch
ſchätzung wie kaum ein anderer Fürſt Die Welt verehrt ihn als hervor
ragendes Vorbild raſtloſer aufopfernder Pflichttreue ſie ſchätzt ihn als
mächtigen Schirmherrn des Friedens als perſönlichen Bürgen einer ruhigen
und geſicherten Zukunft

Wieder eine Spiongge Affaire
Aus Lemberg wird gemeldet Jn Przemysl wurden abermals

zwei Perſonen der Gaſtwirth Lewkowicz und der frühere Polizei
inſpektor Burkhard wegen Spionage für eine fremde Macht verhaftet
Lewkow Gaſthaus war der Sammelplatz der Unteroffiziere von
Przem die daſelbſt Hazard ſpielten Jenen welche verloren ſtreckte
Lewkowicz Geld vor wenn ſie es nicht zurückzahlen konnten ließ ſich
Lewkowicz von ihnen geheime Papiere aus den Militärkanzleien ausfolgen
Dieſes Treiben wurde von Burkhard als Polizeiinſpeltor begünſtigt und
beſchützt Mit beiden Spionen wurden auch mehrere Unteroffiziere
verhaftet

Frankreich
Zur RevancheFanfare

Paris 17 Auguſt Zu den Revanche Reden des Kriegs
miniſters André bemerkt das B Herr André hört ſich offenbar
gern reden Das iſt meiſtens der Fall bei Leuten die nicht ſowohl ſelbſt
das Wort beherrſchen als ſich von ihrem eigenen Redeſtrom fortreißen
laſſen Dinge zu ſagen die ſie beſſer nicht geſagt hätten Herrn Andrés
Reden beweiſen daß in ſeinem Kopfe nicht nur die Revanche Marotte
ſondern auch die franzöſiſche Nationaleitelkeit ſpukt die noch immer ſich
in dem Traume wiegt als marſchiere Frankreich an der Spitze der
Civiliſation Ob es von einem Miniſter und obenein von einem Kriegs
miniſter politiſch klug gethan war mit ſolchen Tiraden um ſich zu werfen
ſei dahingeſtellt in ihrer Art iſt die Rede Andrés ein Echo der
Revaler Kaiſerbegegnung ſie verräth den Jngrimm der
Franzoſen über die neue Beſiegelung der traditionellen politiſchen Freund
ſchaft zwiſchen Deutſchland und Rußland durch die beiden Herrſcher Nun
mögen die Franzoſen ihren gepreßten Herzen nur immer Luft machen wir
ſehen Gewehr bei Fuß ruhig zu wie man ſirh drüben an ſeinen eigenen
Worten aufregt Die Hunde die da bellen beißen nicht ſagt ein altes
Sprichwort und ſeine Anwendung auf das Revanchegeſchrei der Zeit
genoſſen jenſeits der blauweiß rothen Grenzpfähle wird wohl nicht ganz
unſtatthaft ſein Herr André hätte jedenfalls der Sache für die er ſich
begeiſtert einen größeren Dienſt gethan wenn er fein ſtill geſchwiegen
und als Kriegsminiſter ſich vergegenwärtigt hätte daß für den
Soldaten wie für den Staatsmann ganz beſonders Reden Silber
Schweigen Gold und Handeln werthvoller als beides iſt So wie er
verfahren iſt fordert er nur mitleidigen Spott heraus Uns kann s recht
ſein daß er geredet und wie er geredet hat unſeretwegen mag ſich jeder
franzöſiſche Miniſter nach ſeiner Fagon lächerlich machen wie er kann

Weiteres zum Kulturkampf
Senator Delobeau Vizepräſident des Generalraths des Departements

Finiſtöre hat an den Miniſterpräſidenten Combes einen Brief ge
richtet in dem er im Namen der Bauern ſeines Departements gegen die
amtliche Note proteſtiert in der behauptet wird der Widerſtand gegen
die Dekrete betreffend die Kongregationen ſei eine royaliſtiſche Be
wegung Aus Quimper wird gemeldet Die Schließung der Nonnen
ſchule in Douarnenez erfolgte nach hartnäckigſtem Widerſtande der
Landleute Der Polizeikommiſſar drohte die Barrikade mit Dynamit
zu ſprengen Als der Schloſſer das Thor gewaltſam öffnen wollte wurde
er von den Bauern mit Unrath und brennendem Stroh beworfen Die
Soldaten mußten eine Breſche in die Mauer ſchlagen Die Kloſter
ſchweſtern verließen ſodann die Schule Die Bevölkerung gab ihnen unter
Muſik und Vorantragung von Fahnen das Geleit

Nußland
Zu den Attentaten

Petersburg 17 Ter Gegenüber einer auswärts verbreiteten
Meldung Fürſt Obolenski ſei bei dem gegen ihn verübten Anſchlage
von vier Kugeln getroffen worden die Schüſſe auf den Polizeimeiſter da
gegen ſeien fehlgegangen ſtellt die Ruſſiſche TelegraphenAgentur noch
mals feſt daß Fürſt Obolenski nur ganz leicht kontuſioniert der Polizei
meiſter dagegen am Fuße verwundet wurde Der Kaiſer und die
Kaiſerin Mutter haben der Charkower Gouvernementszeitung zu
folge dem Fürſten Obolenski ihre herzlichſten Glückwünſche dazu aus
geſprochen daß er ſo glücklich davon gekommen ſei

Die in verhältnißmäßig kurzen Zwiſchenräumen einander folgenden
Attentate auf den Gouverneur von Wilna General von Wahl und auf
den Fürſten Obolenski in Charkoff haben zu ſehr umfaſſenden Maß
regeln Anlaß gegeben Man hat neuerdings mit Sicherheit feſtgeſtellt
daß eine weit verbreite er einer ſocialrevolutionär angr
chiſtiſchen Gruppe beſteht welche die Ermordung ſämmtlicher Gou
verneure der weſtlichen Gouvernements plant Die Attentäter ſind be
ſtimmt die Bevölkerung ſowie die Regierung zu terroriſteren und komm
niſtiſche Unruhen hervorzurufen Die Attentate haben die ganz er
heblichen Schattenſeiten und Mängel der ruſſiſchen Polizeiorganiſation
gezeigt und ſteht daher eine umfaſſende Reorganiſation der ge
ſammten Staatspolizei in unmittelbarer Ausſicht Der neuernannte
Miniſter des Jnnern v Plehwe gilt als ein äußerſt befähigter und
humaner Mann der aber wenn es ſein muß auch ein ganz energiſcher
Beamter ſein kann und in Bälde eine zweckentſprechende Reform des
ruſſiſchen Polizeiweſens herbeiführen wird

Großbritannien
Die Flottenſchan zu Cowes

London 17 Auguſt Die Flottenparade auf der Rhede von
Spithead die ſich geſtern unter den Augen des Königs Eduard abſpielte
hat einen glänzenden Verlauf genommen Nicht weniger als 108 britiſche
Kriegsſchiffe mit mehr als 400000 Tonnen Deplacement bildeten die ſtolze

lotte die Englands Seemacht bei der feſtlichen Gelegenheit vertreten hat
ie königliche Yacht mit dem Könige an Bord verließ um 2 Uhr Nach

mittags Cowes Sobald das Herannahen der Yacht gemeldet wurde

19 Auguſt
gab jedes Schiff des großen Geſchwaders den Salut von 21 Schüſſen
ab Auch die Landbatterien feuerten Salut Die acht dampfte zwiſchen
den Linien der Flotte hindurch von den Mannſchaften der Schiffe ent
huſiaſtiſch begrüßt Beſonders begeiſterte Zurufe ertönten von den
fremden Schiffen An den Ufern waren unabſehbare Menſ maſſen
angeſammelt die dem Schauſpiele zuſahen Nachdem die königliche Hacht
durch die Linien der Flotte gedampft war nahm ſie gegenüber dem
Flaggenſchiff Royal Sovereign r Nun brachten die Be
ſatzungen aller Schiffe gemeinſame Ho rufe auf den König aug
Abends wird die Flotte feſtlich beleuchtet

Amerika
Zu den Wirren in Venezuela

Newyork 17 Auguſt Aus Caracas wird gemeldet Die
Kommandanten der vor Puerto Cabello liegenden fremden Kriegz
ſchiffe nämlich des deutſchen Kreuzers Falke des amerikaniſchen
Kreuzers Topeka und des holländiſchen Kanonenbootes Suriname
haben im Einvernehmen mit dem Befehlshaber von Puerto Cabello für
den Fall der Eroberung der Stadt durch die Revolutionstruppen Folgendez
beſchloſſen Die Forts ſollen nicht den Stadttheil beſchließzen worin ſich
das Eigenthum der Ausländer befindet Gegen die Beſchießung dieſes
Stadttheils durch venezolaniſche Kriegsſchiffe wird nachdrücklich Proteſt
erhoben Ein etwa beabſichtigtes Bombardement ſoll 24 Stunden vor
her angezeigt werden Die fremden Kriegsſchiffe behalten ihren Ankerplat
und ſind zur Einſchiffung ihrer Angehörigen bereit Auch werden ſie z
deren Schutze im Nothfalle eine Wache an Land ſchicken

Ein Telegramm aus Willemſtad berichtet über eine Unterredung h
dem General Managnas dem Führer der Aufſſtändiſchen in Dar
celona Der General erklärte hiernach die Ausländer dürften verſichert
ſein daß keinerlei Druck auf ſie ausgeübt werden würde und theilte
ferner mit daß die Aufſtändiſchen aus 25 Abtheilungen zu je 1000 Mann
und darüber beſtänden und daß zwei Drittel des Landes bereits in ihrem
Beſitze ſei

Lokales
Der Nacherug unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 18 Auguſt
Straßenhandel Aus Kreiſen der Gewerbetreibenden iſt mehrfach

der Wunſch laut geworden die Polizei möge den Straßenhandel mit
Lebensmitteln hauptſächlich mit ſog grüner Waare verbieten weil dadurch
die Ladeninhaber geſchädigt würden Zu einem ſolchen Verbote iſt aber
die Polizei nach Maßgabe der beſtehenden Beſtimmungen nicht berech tigt
Auswärts wohnende Händler bedürfen nach der Gewerbeordnung eines
Wandergewerbeſcheines nicht wenn ſie ſelbſt gewonnene oder Rohprodukte
der Land und Forſtwirthſchaft des Garten und Obſtbaues c feilbieten
Der Handel mit ſelbſt gewonnenen Erzeugniſſen iſt ſteuerfrei dagegen
unterliegt der mit angekauften Roherzeugniſſen der Land und Forſtwirthſchet
des Garten und Obſtbaues der Beſteuerung Wer am Orte ein
gewerbliche Niederlaſſung Laden hat und ſelbſt zum BVetriet
eines ſtehenden Gewerbes durch Anmeldung berechtigt iſt
darf in eigener Perſon oder durch Beauftragte den ambulonten
Handel in den Straßen auf öffentlichen Plätzen oder von
Haus zu Haus ausüben Einheimiſche die keine gewerbliche Niederlaſſung
haben müſſen wenn ſie ambulanten Straßenhandel üben wollen ihr
Gewerbe bei der Kommunalbehörde anmelden welche dann über die
Steuerpflicht oder Steuerfreiheit von Fall zu Fall zu entſcheiden hat Der
ambulante Straßenhandel wird innerhalb der Stadt Halle durch S 15
der Straßen Polizei Ordnung ßertgett welcher lautet Auf der Straße
außerhalb des Marktplatzes und der feſtgeſetzten Marktzeit Handelsſtellen
zu errichten insbeſondere zum Zwecke des Feilhaltens von Waaren Buden
Tiſche und ſonſtige Vorrichtungen oder auch nur Gefäße mit Waaren
aufzuſtellen iſt nur auf Grund polizeilicher Erlaubniß und an den dazu
ausdrücklich angewieſenen Orten geſtattet Jn der Leipzigerſtraße gr Stein
gr Ulrich und Geiſtſtraße iſt der Handel mit Waaren im Herumfahren
ſoweit er auf der Straße ſelbſt ausgeübt wird verboten Danach
iſt in letztgenannten Straßen jeder Straßenhandel verboten was
mit Rückſicht auf die Sicherheit des Verkehrs angebracht und zuläſſig war
In allen anderen Straßen können die Händler halten wenn und ſo lange
Käufer an ſie herantreten ſie dürfen aber nicht halten um Käufer zu er
warten Das Ausrufen von Waaren die auf der Straße feilgehalten
werden dürfen kann nicht allgemein verboten werden dagegen wird das
übermäßig laute und ſtörende Ausrufen beſtraft und es n auch faſt
täglich bezügliche Anzeigen bei der Polizei ein die ihre ordnungsmäßige
Erledigung finden

Statiſtiſches Jm Bezirke des Halleſchen Oberbergamtes waren
im 2 Kalendervierteljahre 1902 die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich
auf den gleichen Zeitraum des Vorjahres 2 10 Steinſalzwerke mit 467
929 Mann mittlerer Belegſchaft im Betriebe Die neue Förderung be

trug 83917 81847 t der Abſatz einſchl Deputate 64505 65502
der Beſtand am Vierteljahresſchluſſe 4567 1310 t Kaliſalzwerke
wurden 11 7 mit 5317 4944 Mann mittlerer Belegſchaſt betrieben
Die neue Förderung betrug 289633 383147 t der Abſatz 98885

138207 t der Beſtand am Vierteljahresſchluſſe 18 790 18 162 t Siede
ſalzwerke waren 6 6 mit 657 669 Mann mittlerer Belegſchaft im Betriebe
Speiſeſalz wurden 23151 25 878 t neu gefördert der Abſatz betrug
21 173 22 930 t der Beſtand am Vierteljahresſchluſſe 12008 9034 t
Vieh und Gewerbeſalz wurden 1516 1815 t neu gefördert abgeſett
1541 1638 t es verblieb ein Beſtand von 227 353 t

13 Deutſcher Mechanikertag Jn der SchlußSitzung an
Sonnabend begrüßte der Vorſitzende Dr Krüß Hamburg die Vertrete
der Königl Regierung Reg Aſſeſſor Dr ThieleMerſeburg ſowie der
Handwerkskammer zu Erfurt Jacobskötter und der Gewerbekammer zu

Er hob auch hervor daß der Rektor der hieſigen Univerſität
Konſiſtorialrath Prof D Haupt in einem Schreiben die Geſellſchaft

Jhre Worte wehten ihn erkältend an wie ſeltſam ver
ändert erſchier ihm ihr ganzes Weſen

Jch will mich von Dir zu dem Staatsanwalt Dorner be
geben und ihm erzählen wer Ludwig s Vater iſt redete ſie
weiter mit derſelben kraftloſen Stimme und die doch in ſeinem
Jnnern wiederklang wie unheimliches Donnergeroll Jch will
alles aufdecken weder Dich noch mich ſchonen Die Folge
muß ſein daß das Urtheil für ungültig erklärt eine neue Ge
richtsverhandlung angeordnet wird ohne Dich Damit
gewinne ich eine monatelange Friſt für Ludwig Gott gebe
daß er dann freigeſprochen werde Das wollte ich Dir
nur noch ſagen Uhlenhorſt

Sie ſtand auf und ging zur Thür
Er war von ihren Worten wie betäubt Die Gefahr die

ihn ſelbſt bedrohte wenn ſie ihren Entſchluß ausführte ſchwebte
ihm rieſengroß vor Gewaltſam ermannte er ſich

Gretchen bleib Willſt Du mich vernichten
Er erhob ſich und wollte ihr nacheilen ſie zurückhalten

Da wandte ſie ſich um ein eiſiger Blick traf ihn wie
gebannt blieb er ſtehen

Du flehſt um Gnade gnadenloſer Mann hallte es ihm
im Tone unſäglicher Verachtung entgegen Jch würde mich
an Deiner Stelle vor Scham in den Boden verkriechen

Sie that einen Schritt weiter zur Thür
Jm nächſten Augenblick war er bei ihr und hielt krampf

haft ihre Hand umklammert
Gretchen thu s nicht thu s nicht bat er dringend mit

angſtblaſſen Lippen Warte wenigſtens noch eine Woche
einen Tag Jch will ja mit Dir um die Befreiung unſeres
Sohnes kämpfen Fordere nur nicht daß ich meine Pflicht
verletzen ſoll

Mit einem Ruck entzog ſie ihm die Hand wild ſprühten
ihre Augen

Wie erbärmlich Du biſt Und Dich konnt ich einſt lieben

Vater Du biſt Sei verabſcheut von allen die Deinen
Namen hören

Haſtig ſchritt ſie hinaus ohne ihn noch eines Blickes zu
würdigen

Eine That der Verzweiflung
Wie gelähmt ſtand Uhlenhorſt eine Weile da die Augen

ſtarr auf die Thür gerichtet hinter der ſie verſchwunden war
dann ging er taumelnd wie ein Trunkener zu ſeinem Arbeits
ſeſſel und fiel qualvoll ſtöhnend darauf nieder

Mir wird was ich verdiene
Er wußte was nun geſchehen werde Man würde ihn in

eine Disciplinar Unterſuchung ziehen beſtrafen und ſeines Amtes
entheben Dann war er für den Reſt ſeines Lebens ein Ge
brandmarkter und man wies mit Fingern auf ihn wo er ſich
nur zeigte Vielleicht ſtellte man ihn gar auch wie ſeinen Sohn
den großen Verbrecher in Gyps gegoſſen im Panoptikum
öffentlich zur Schau aus Die Enthüllung Gretchen s mußte
ja ungeheures Aufſehen erregen Jn allen Zeitungen würde
er ſie leſen und in vielen ſein Bild finden

Von allen verachtet und gemieden moraliſch vernichtet
nein das konnte er nicht ertragen
Wenn er doch wie ſein Sohn das Bewußtſein gehabt hätte

unſchuldig zu leiden Aber nein er fühlte ſich ſchuldig und
verachtete ſich ſelbſt empfand Abſcheu vor dem Leben

Jetzt in dieſer Stunde vertraute Gretchen dem Staats
anwalt alles an Wie ſich der wohl entſetzte

Der unſelige Greis erduldete die Qualen eines Verdammten
Ein finſterer Gedanke gewann immer mehr Herrſchaft über

ihn Es ſtürmte nicht mehr ſo wild in ſeinem Jnnern
er wurde ruhiger Ludwig und deſſen Mutter verſchwanden
aus ſeinem geiſtigen Geſichtskreis wie vom Sturm gejagte
graue Nebelgebilde in ſchwarzer Nacht

Nach einer kurzen Weile verließ er ſein Dienſtzimmer das
Juſtizgebäude

Laſſ mich Die Welt erfahre was für ein Ungeheuer von

Blicke auf den Boden geheftet ſchritt er geſtützt auf ein
dickes Bambusrohr mit ſilbernem Knopf haſtend durch die
Straßen nach ſeinem Hauſe

Sein Diener ein älterer Mann mit ergrauendem Haar
empfing ihn im Vorſaal nahm ihm den Ueberrock und den
Hut mit der gewohnheitsmäßigen Frage ab Was befehlen
der gnädige Herr Direktor

Uhlenhorſt ſchüttelte ſtumm das Haupt
Auch der wird Dich verachten wenn er erſt alles weiß
Du wirſt Dich vor dem Blick Deines Dieners fürchten

Ein Fieberfroſt packte ihn bei dieſem Gedanken daß er
ſchaudernd zuſammenfuhr

Jch will ungeſtört ſein Fritz ſagte er zu dem Diener
der ihm die Thür ſeines Zimmers öffnete Jch klingele
wenn ich Deiner bedarf

Zu Befehl gnädiger Herr
Der Diener ſchloß hinter ihm die Thür und begab ſich

zu ſeiner Frau die in der Küche wirthſchaftete und auch wie
er in Uhlenhorſt s Dienſten ſtand

Der arme Herr war heute ſo niedergeſchlagen und traurig
wie ich ihn noch nie geſehen habe berichtet er Wenn er
nur nicht krank wird

Das verhüt Gott Fritz erwiederte ſie Kennt ich
ihn nicht ſchon ſo viele Jahr und wüßt nicht wie gut er iſt
mwöcht ich glauben er hätt was Böſes auf dem Gewiſſen
Wird wohl das Alter ſein das er nun ſo merkt So einſam
dahinzuleben ohne Weib und Kind Fritz s iſt traurig
Warum er wohl nicht geheirathet haben mag

Frag ihn doch ſelbſt Martel Gelt ich bin glücklicher
in meiner Armuth als er es in ſeinem Reichthum iſt Hab
ich doch ein braves Weib und ein gutes Kind die Lorle

So ſchwatzte er und drückte ihr einen ſchallenden Kuß auf
die pausdicke Wange den ſie fröhlich lachend zurückgab

Eine Viertelſtunde mochte verfloſſen ſein als der dumpfe
Hall eines Schuſſes durch die Räume drang

Den Rücken gebeugt wie unter einer unſichtbaren Laſt die Fortſetzung folgt
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Nr 193 Dienstag
degrüßt habe Es folgte dann die Berathung über den Antrag des Vor
ſtandes zu dem Beſchluß des 12 Deutſchen Mechanikertages in Dresden
über die Gehilfenfrage Sartserius hatte den Antrag geſtellt die
Regelung des Gehilfenweſens der freien Vereinbarung der Meiſter zu
äbergeben Ueber den angenommenen Antrag entſtanden ernſte Meinungs
verſchiedenheiten da die Vertreter deſſelben als nächſte Folge eine Satzungs
änderung betrachteten Der Vorſtand hat alles gethan um nach Möglich
keit die Verſchiedenheit der Anſichten auszugleichen da wenn dies nicht
erreicht werde eine Gefahr für die gedeihliche Entwickelung der Geſellſchaft
zu erwarten ſein würde Dank der Gemeinſamkeit der Jntereſſen
iſt eine Form gefunden die nun auch wohl allgemeine Zu
ſimmung finden werde Der Antrag des Vorſtandes fand dann
unverändert die Annahme der Verſammlung folgendermaßen Um
Widerſprüche zwiſchen dem vom 12 Mechanikertag zu Dresden be
ſchloſſenen Antrag Sartorius und den Satzungen der Deutſchen Geſellſchaft
für Mechanik und Optik zu beſeitigen erklärt der 13 Mechanikertag
Beſtimmungen der Saßungen welche von der Gehilfenfrage ſprechen ſind
nicht ſo zu verſtehen daß die Geſellſchaft befugt iſt Beſchlüſſe über Arbeits
zeit und Arbeitslöhne die für die Mitglieder bindend ſind zu faſſen
Dagegen gehört es zu den Befugniſſen der Geſellſchaft über Anregungen
und Meinungs Aeußerungen betreffend der Gehilfenfrage zu berathen und
u beſchließen Es folgte der Bericht des Vorſitzenden über die Thätigkeit
der Kommiſſionen für das Lehrlingsweſen Jm Anſchluß daran gab
HrünnéeGöttingen die Anregung daß die Mechaniker wo ſie in ge
nügender Zahl vorhanden ſind ſich bemühen möchten dafür zu ſorgen
daß einer von ihnen in die Handwerkerkammer gewählt werde Aus Halle
und Leipzig wurde mitgetheilt daß dort Mechaniker der Handwerkskammer
angehören Jacobskötter Erfurt führte aus daß den Kammern das
Recht zuſtehe noch beſondere Mitglieder durch Zuwahl ſich zuzügeſellen
und die Mechaniker gut thäten ſich ſo zu den Kammern zu ſtellen daß
dieſe auf ſolche Wahlen eingingen HandkeBerlin wünſchte noch die
Betheiligung von Gehilfen an den Kommiſſionen zur Lehrlingsprüfung
Ueber die Erfahrungen bei der Gehilfen Prüfung wurde aus HamburgHalle Leipzig Göttingen und Berlin berichtet Heu wurden u a die

Anforderungen für die MeiſterPrüfungs Ordnung feſtgeſtellt für welche
Prüſung man jedoch kein großes Bedürfniß anerkagante nur auf Anfrage
von 13 Handwerkskammern erfolgte dieſe Anordnung Endlich wurde der
Vorſtand beauftragt für das nächſte Jahr den 14 Mechanikertag nach

lmenau einzuberufen
Scharfſchiefen Am Donnerstag den 28 ds Mis findet von

Vormittags 10 Uhr ab ein Scharfſſchießen des FeldartillerieNegiments
Nr 75 in der Gegend weſtlich von Beuchlitz und Holleben mit der un
gefähren Schußrichtung auf Steuden ſatt Gefährdet iſt das Gelände
innerhalb der Linie Schlettau Eisdorf Teutſchenthal Stenden Gräſen
dorf Delitz am Berge Schlettau Dieſe Grenzlinie ſelbſt iſt nicht ge
fährdet die dort führenden Wege können ungehindert benutzt werden Die
in das gefährdete Gelände führenden Wege werden von 45 Vormittags
n du Poſten geſperrt deren Anweiſungen unbedingt Folge zu
eiſten iſt

Die Schmückung der Kriegergräber auf dem Nordfriedhofe
durch die Kriegervereine des Preußiſchen Landeskrieger Verbandes wurde
geſtern Vormittag in der üblichen feierlichen Weiſe vollzogen Trotz des
niederſtrömenden Regens war die Betheiligung eine außergewöhnlich große
Die Vereine verſammelten ſich in der Aktienbierbrauerei und marſchierten
dann in geſchloſſenem Zuge ohne Fahnen und Muſik nach dem Friedhofe
auf dem bereits die Gräber über 70 an der Zahl mit friſchen Kränzen
geſchmückt waren Auch das Denkmal war durch Guirlanden und Kränze
in geſchmackvoller Weiſe dekoriert worden Nachdem die Vereine Auf
ſtellung genommen hatten wurde unter Begleitung der Muſik die von
der Hentſchel ſchen Kapelle geſtellt war Jeſns meine Zuverſicht geſungen
Hierauf ergriff der frühere Militärgeiſtliche Herr Archidiakonus Pfanne
das Wort zu einer Anſprache die an das Wort Sei getreu bis in den
Ted ſo will ich dir die Krone des Lebens geben anknüpſte und die
Krieger aufforderte dem Beiſpiele der hier ruhenden tapferen Todten die
in Treue ihr Leben für das Vaterland hingaben zu folgen und die Treue
zu bewahren gegen Gott König und Vaterland auch die Jugend zu er
ziehen in dieſer Treue und ſie nicht auf unrechte Wege gerathen zu laſſen
Sodann wurde eine Strophe aus dem Choral Vefiehl Ou Deine Wege
gefungen Mit Gebet und Segen ſchloß die eindrucksvolle Feier

Fahnenweihe Der Turnverein Diemitz beging geſtern ſein
10 Stiftungsfeſt wobei gleichzeitig die Weihe der neuen Fahne ſiattfand
Sonnabend Abend hatte ſich eine überaus große Anzahl von hieſigen und
auswärtigen Turnern in den feſtlich geſchmückten Räumen des Schaaf ſchen
Lokals eingefunden woſelbſt ein Kommers abgehalten wurde Nachdem
Herr Lehrer Meyer Diemitz die Gäſte begrüßt ſowie der ebenfalls an
weſende Gan und Kreisvertreter Herr Direktor Bethmann Langendorf
das Kaiſerhoch ausgebracht hatte folgten Geſänge Anſprachen und
turneriſche Vorführungen in abwechslungsreicher Folge Sonntag Nach
mittag wurde die eigentliche Feier durch einen Umzug an welchem ſich
28 Vereine mit 23 Fahnen betheiligten eröffnet Troß der ungünſtigen
Witterung hatte ſich eine große Menſchenmaſſe eingefnnden und der
impoſante Zug ſetzte ſich noch dem Feſtplatze in Bewegung Hierſelbſt
vollzog der Kreisvertreter Herr Bethmann die Weihe der Fahne Jn
markigen Worten führte er den Anweſenden die Pflichten eines deutſchen
Turners vor und ſchloß mit dem Wunſche daß die Turnerſchaft ſtets einig
ſei und feſt und treu zu Kaiſer und Reich ſtehe Nachdem von den
Vereinen Schilder und Nägel überreicht ſowie Anſprachen gehalten worden
waren ſchloß die in jeder Beziehung gut verlaufene Feſtlichkeit Abends
fand Vallvergnügen ſiatt

Für Radfahrer Die Vorſchrift des S 39 der Straßen Polizei
Ordnung vom 5 Juli 1893 wonach das Befahren der nicht zu Fahr
ſtraßen beſtimmten Theile der öffentlichen Plätze insbeſondere auch der
Promenaden auch für Radfahrer unterſagt iſt findet anſcheinend noch
nicht die genügende Beachtung So iſt wie wir erfahren namentlich
darüber lebhaft geklagt worden daß trotz des regen Menſchenverkehrs die
Fußwege auf der Würfel und Ziegelwieſe von Radſahrern benutzt werden
die ſich wenn ſie von den ſtädtiſchen PromenadenAnfſehern auf die
Rechtswidrigkeit ihrer Handlungsweiſe hingewieſen wurden ſtets darauf
beriefen daß ein ſichtbares Verbot ja nicht vorhanden ſei Auf Ver
anlaſſung der PolizeiVerwaltung ſind nunmehr an den Zugängen der
erwähnten Anlagen eine Anzahl Tafeln aufgeſtellt worden die auf das
Verbot des Befahrens der Wege durch Radfahrer aufmerkſam machen
Wir haben es für angezeigt gehalten auf dieſen Umſtand beſonders hin
zuweiſen um die Betheiligten vor Unannehmlichkeiten zu bewahren

Walhalla Theater Bei der Zuſammenſtellung des neuen Spiel
plans hat die Direktion in gewohnter Weiſe die verſchiedenſten Geſchmacks
richtungen berückſichtigt und durch Engagement nur erſtklaſſiger Künſtler
dafür Sorge getragen daß auch weitgehende Erwartungen der Beſucher
übertroffen werden Die Bemühungen möglichſt intereſſante und genuß
reiche Vorſtellungen zu bieten finden übrigens auch durch vollbeſeyte
Häuſer die Anerkennung der zahlreichen Freunde des beliebten Etabliſſe
ments Aus dem vorigen Spielplan ſind nur die Soubrette Louiſe Du
mont und der Geſangshumoriſt Moritz Heyden übernommen von
denen namentlich letzterer ſo ſtürmiſchen Beifall für ſeine neuen zündenden
Darbietungen erntete daß er zu mehrfachen Zugaben veranlaßt wurde
Alle übrigen Nummern ſind neu beſetzt Brothers Hollwegh zeigen
bei ihren olympiſchen Kraftſpielen geradezu enorme Kraftentfaltung bei
großer Eleganz Reizend ſind die Hündchen welche Mr Pospiſchill
vorführt die kleinen vierfüßigen Künſtler ſind ausgezeichnet dreſſiert und
bekunden ſo drolligen Eifer daß fortgeſetzt lebhafter Beifall erſchallte Der
ſächſiſche Dialektdichter Georg Zimmermann befeſtigte den aus
gezeichneten Ruf den er bereits beſitzt Der liebenswürdige Dichter und
Vortragskünſtler erzielte durch ſeine Wiedergabe ſächſiſcher Eigenart
rauſchenden Applaus und viele Zuhörer bedauerten es ſehr als er mit
Rückſicht auf die Zeit anderen Künſtlern Platz machen mußte Eine ent
zückende Verwandlungs Tänzerin iſt Borſcha Boriſchka die
durch prächtige feurige Tänze durch vorzügliche mimiſche Dar
ſtellungen und außergewöhnlichen Toilettenreichthum glänzend ſich
die Gunſt des Publikums im Sturme eroberte Der muſſikaliſch
elektriſche Transformations Vallet Akt Jm Reiche der Shyrenen
hatte wie überall ſo auch hier großen Erfolg zu verzeichnen der beſonders
durch die farbenprächtigen Lichteffekte hervorgerufen wird Miß Kaira
ſteht mit ihrer komiſchen Jonglier Scene wohl unerreicht da denn ſie ent
faltet eine Gewandheit wie ſolche auf dieſem vielbetretenen Gebiete kaum
übertroffen werden kann Senſationelle lebende Photographien darunter
auch Bilder von den Krönungsfeierlichkeiten in England die ſich durch
geradezu auffallende Klarheit und Schärfe auszeichnen bringt der American
Bioscope Horley s hübſcher Vokal und Jnſtrumental Burlesk Akt
ſchließt die Vorſtellung in wirkungsvoller Weiſe ab Das glänzende
Programm macht einen Beſuch der gemüthlichen Räume des Walhalla
Theaters recht lohnend daſſelbe dürfte deshalb auch in der nächſten Zeit
wieder zumeiſt ausverkauft ſein

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Concert Wie bereits mitgetheilt veranſtaltet die circa 40 Mann

ſtarke Kapelle des Kaiſerl 1 Seebataillons ans Kiel welche unter
der Leitung des Stabshoboiſten Herrn Fr Pelz eine hervorragende
Stellung unter den deutſchen Militärkapellen einnimmt hierſelbſt im Bad
Wittekind und im Wintergarten am Donnerstag den 21 Auguſt ein
Concert Der Vorverkauf von Eintrittskarten befindet ſich bei den Herren
Reinhold Koch Steinbrecher Jasper Friſeur Mey Riebeck
platz ſowie in den Concertlokalen

Der Lehrerverein für Naturkunde hält am nächſten Dienstag
den 19 d Mits Abends 8 Uhr im Ev Vereinshauſe eine Sitzung ab

Burchardt hält einen Vortrag über den Einfluß der ſchmarotzenden
ebensweiſe auf die Organiſation des Schmarotzers

Namensänderung Dem Chemiker Dr phil Hermann Zöpfchen
hierſelbſt iſt die Genehmigung ertheilt worden an Stelle des Vaternamens
Zöpfchen den Namen Gerhardt zu führen

Wettſpiel Geſtern ſtanden ſich die II Mannſchaft des Halleſchen
Fußballclubs Hohenzollern und die I Mannſchaft des Merſeburger

allſpielvereins auf dem Platze des letzteren in Merſeburg im Wettſpiel
gegenüber Den Hallenſern gelang es über die nicht zu unterſchätzenden
Gegner einen ſchönen Sieg mit 1 Goals zu erringen

Erwiſcht Das Gaunerpaar welches in Delitzſch und in ver
ſchiedenen anderen Städten Hotelbeſiter ſchädigte indem es Zechprellereien
beging und außerdem die Federn aus Betten ſtahl iſt in Wurzen
wo es die gleichen Manöver ausgeführt hatte erwiſcht worden

Einſturz Jn vergangener Nacht gegen 18 Uhr ſtürzte der
Schornſteinkopf der im Jahre 1899 abgebrannten Lindnerſchen Wagen
fabrik herunter Die Trümmer flogen in den Nachbargarten Menſchen
wurden zum Glück nicht verletzt

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben
an Krebs 3 Darmſtörung 1 Sarkom 1 Schwindſucht 7 Selbſtmord
Brechdurchfall 18 Lungenentzündung 2 Schwämmchen 1 Darmkatarrh 6
Schwäche 6 Keuchhuſten 1 Hirnhautentzündung 2 Herzſchlag 1 Gehirn
blutung 1 Krämpfen 1 Todtgeburten 3 zuſammen 55 Perſonen
Darunter befinden ſich 3 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
fremde Halle Nordd Jn vergangener Woche verſtarben an
Maſern Pnenmonie 1 Thromboſe Lungenembolie 1 Maſern beiderſeitiger
Vereiterung der Ohrſpeicheldrüſen 1 Selbſtmord durch Erhängen bezw
Vergiften 1 Brechdurchfall 6 akutem Darmkatarrh 1 Darmeinklemmung
mit Darmbrand 1 tuberkulöſer Hirnhautentzündung 1 Magendarm
katarrh 1 Altersſchwäche Nierenentzündung 1 Körperſchwäche bei Baſe
dowſcher Krankheit 1 Speiſeröhrenkrebs 1 Hirnhautentzündung 1 Krebs 1
Todtgeburt 1 zuſammen 20 Perſonen Darunter befindet ſich 1 in einem
hieſigen Krankenhauſe verſtorbeuer Ortsfremder

Aus dem Feſerkreiſe
Gürdle unter dieſer Nubrik erſcheinenden Nachrichten über
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortung
Allgemeiner Konſum Verein

Errichtung einer Bäckerei und eines Centrallagers Dieſes Halb
millionen Projekt der Verwaltung und deren Anhänger wurde bekannt
lich nachdem es in einer vorherigen Verſammlung eigentlich ſchon ab
gelehnt war dieſe Ablehnung aber angezweifelt wurde in der letzten
GeneralVerſammlung durch Abgabe von Stimmjzetteln definitiv abgelehnt
Darüber waren natürlich die Anhänger des Projektes nach den An
ſtrengungen die ſie gemacht hatten enttäuſcht und flugs hieß es die
Verwaltung hätte dadurch daß ſie das Projekt nicht noch einmal zur
Diskuſſion ſtellte deſſen Annahme vereitelt 1 Jedenfalls dachte die
Verwaltung das Projekt durch Nichtdiskuſſion eher zur Annahme zu
bringen Die Mehrzahl der in der Verſammlung Erſchienenen aber hatte
hier nochmals klar und deutlich gezeigt daß ſie von dem Halbmillionen
Projekt nichts wiſſen will und das jedenfalls aus guten Gründen Da
nun die über die Verwaltung ſtehende Generalverſammlung entſchieden
hatte ſind die Mittel der erſteren zur nochmaligen Ein
bringung ihres als mit großen Vortheilen verbundenen geſchilderten Pro
jektes jetzt erſchöpft Man ſcheint aber ſeinen Willen den Mitgliedern
gegenüber durchaus durchſetzen zu wollen und glaubt dies durch folgenden
Schachzug zu erreichen Seit ungefähr ſechs bis ſieben Wochen werden
von einer gewiſſen Seite ausgehend bei Gewerkſchaftsverſammlungen
ähnlichen Zuſammenkünften in Häuſern bei Frauen in Abweſenheit ihrer
Männer durch ca 30 Liſten Unterſchriften zu dem Zwecke geſammelt um
wenn man die nöthige Anzahl beiſammen hat die Verwaltung zu ver
anlaſſen eine neue Generalverſammlung einzuberufen durch welche man
das abgelehnte Projekt dennoch zur Annahme zu bringen hofft durch
welche man alſo die Entſcheidung der letzten ſtattgehabten Generalverſamm
lung umſtoßen will Wir haben dies bereits gemeldet Red Diejenigen
welche die Sache ins Werk ſetzen müſſen wirklich ein ſehr großes Jnuter
eſſe an dem Zuſtandekommen der Bäckerei und der Centrale haben Wer
weiß weshalb wir vermuthen es nur Auch die Verwaltung ſucht in
ihrem Blättchen die Mitglieder für dies Projekt günſtiger zu ſtimmen
Gerade bei den heutigen ſchlechten Wirthſchaftsverhältniſſen ſollte man das
Geld der Mitglieder nicht zu höchſt koſtſpieligen Bauprojekten und anderen
Zwecken verwenden wollen Nun fragt man weshalb giebt ſich die
Minderheit mit dem Mehrheitsbeſchluß nicht zufrieden Weshalb brauchen
wir denn noch Generalverſammlungen wenn deren Beſchlüſſe nicht reſpek
tiert werden Da wäre es doch beſſer man ſetzte gleich eine diktatoriſche
Gewalt ein Jſt das die oft im Munde geführte Willensfreiheit
Und iſt es nicht ein altes demokratiſches Prinzip daß ſich die Minder
heit der Mehrheit fügt Das ſollten gerade diefenigen welche den
Mehrheitswillen der Generalverſammlung umſtoßen wollen und die Herren
von der Verwaltung am beſten wiſſen Die Verwaltung muß einem an
ſie herantretenden Antrage auf Einberufung einer Generalverſammlung
ſtatutengemäß Folge leiſten und ſie wird es g7 thun Die Mitglieder
brauchen ſich aber ſollten die Sammler Erfolg haben und eine Ver
ſammlung zu Wege bringen welche das Projekt annimmt dem unter
keinen Umſtänden zu fügen Sie werden dann zu den ihnen ebenfalls
zu Gebote ſtehenden Mitteln greifen Jedenfalls liegt es im Intereſſe derMitglieder durch fleißigen Beſuch der Verſammlungen ſich nicht weiter

wie bisher von einer gewiſſen Seite bevormunden zu laſſen Der Konſum
verein iſt keine Verſorgungsanſtalt für beſtimmte Parteileute

Eine Anzahl Mitglieder
J A Becker Krüger

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 16 Augnſth Der Handarbeiter Otto Römer und Agnes
Erbert Köthenerſtraße 27 und Körnerſtraße 18

Eheſchiießungen 16 Auguſt Der Geſtütswärter Wilhelm Meißner
und Amalle Stahl geb Konſtantin Geſtüt Kreuz und Cröllwigerſtraße 12

Der Eiſendreher Otto Löwe und Hermine Schmidt Thomaſiusſtraße 16
und Geiſtſtraße 15 Der Handarbeiter Paul Pforte und Klara Hellmoldt
Eichendorffſtraße 22 Der Kaufmann Bruno Müller und Friederike
Fritſche Triftſtraße 29

Geboren 16 Auguſt Dem Bautechniker Bernhard Peters ein S
Hans Fleiſcherſtraße 2 Dem Rektor Ernſt Schneider ein S Ernſt
Gr Brunnenſtraße 2 Dem Eiſendreher Wilhelm Herrmann ein S Hans
Körnerſtraße 62 Dem herrſchaftlichen Kutſcher Franz Albrecht ein S
Ernſt Eichendorffſtraße 12 Dem Fleiſchermeiſter William Pickhahn ein S
William Schillerſtraße 40 Dem Gymnaſial Oberlehrer Dr phil Max
Consbruch ein S Wolfgang Händelſtraße 33 Dem Handarbeiter Albert
Gekner ein S Paul Köthenerſtraße 16 Dem Wärter Karl Eder eine T
Hildegard Gr Brunnenſtraße 25

Geſtorben 16 Auguſt Der Bauunternehmer Wilhelm Bindrich
51 Hardenbergſtraße Des Geſchirrführer Hermann Schlegel S
Karl 7 M Advokatenweg 20 Des Glaſer Paul Schwachtmann T Eliſe
4 Schillerſtraße 34 Des Bahnarbeiter Franz Detzner T Hildegard
2 J Gr Brunnenſtraße 7 Des Berauereiarbeiter Guſtav Hoffmann Ehe
fran Luiſe geb Grunert 48 J Hardenbergſtraße 40 Des Glaſer Guſtav
Meyer S Hermann 2 Jägerplatz 30

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 16 Auguſt Der Oberingenieur Guſtav Pollert und Elſa

Bierhoff Dorotheendorf und Kirchnerſtraße 21 Der Poſtbote Johannes
Hahn und Jda Schaaf Berlin und Gr Klausſtraße 12

Eheſchließungen 16 Anguſt Der Mühlenarbeiter Paul Kampe und
Marie Franz Rathswerder 4 und Wörmlitzerſtraße 100 Der Gas und
Waſſerwerksſchmied Oskar Scherf und Emilie Goldſchmidt Raffinerieſtraße 33
und A d Marienkirche 1 Der Eiſendreher Heinrich Ritzau und Emilie
Pelz Jakobſtraße 43 Der mann Paul Berendt und Hulda Luch
mann Görzig und Streiberſtraße 34

Geboren 16 Auguſt Dem Bahnarbeiter Berthold Mathes eine T
Eliſabeth Sternſtraße 8 Dem Geſchirrführer Friedrich Carius ein S
Kurt A d Baderei 3 Dem Bautechniker Heinrich Kreutzberg ein S Ger
hard Domplatz 3 Dem Privatmann Woldemar Schnahel ein S Rudolf

19 Auguſt Seite 3
Bernhardyſtraße 7a Dem Tiſchler Karl Böhme ein S Karl Raffinerie
greß 28 Dem Eiſenhobler Friedrich König ein S Karl Schwetſchke
ſtraße 14 Dem Tiſchier Guſtav Schönewerk eine T Liesbeth Steinweg 13

Dem Maſchinenſchloſſer Hermann Pappelbaum ein S Erich Albert
Schmidtſtraßke 5 Dem Bahnarbeiter Kari Rüdiger ein S Karl Kl Sand
berg 21 Dem Hofmeiſter Wilhelm Pauli ein S Albert Klinik Dem
Tiſchler Karl Schmidt ein S Kurt Klinik Dem h Paul Wolf
ein S Paul Klinik Dem Schneider Karl Abicht ein S l Klinik

Geſtorben 16 Auguſt Des Keſſelſchmied Paul u S Erich
4 Schlofſerſtraße 13 Der Poſilunterbeamte Valentin Michelmann22 St EliſabeihKrankenhans Des Maurer Hermann Zachäus 63 J
St EliſabethKrankendaus Des Hofmeiſter Wilhelm li S Albert
2 Klinik Der Obergärtner Kurt Jung 29 J Deliyſcherſtraße 92

Auswärtige Anfgebote
Der Bürſtenfabrikant Oskar Seifert und Anna Graue Halle und Berlin

Der Sergeant Heinrich Temme und Anna Müller Halle und Erdeborn
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Vermiſchtes
Eine alte Scharfrichter Rechunng Jm diesjährigen Jahres

bericht des altmärkiſchen Geſchichtsvereins wird eine Werbener Scharfrichter
Rechnung aus der Zeit um 1600 veröffentlicht Sie lautet Der Rath
der Stadt Werben a E hatte wegen Jürgen Bertrams Pferdedieb fol
gende Rechnung an den Markmeiſter zu zahlen 9 Thl dem Scharfrichter
für 9 Mahlzeiten 4 Thl den Gefangenen 4 Wochen zu ſpeiſen 19 Schil
ling für Branntwein dem Scharfrichter 8 Gulden 22 Schilling 2 Pf für
ruppiniſches Bier im Stadtkeller der Scharfrichter mit ſeinem Geſinde ver
ſoffen wie er den Gefangenen torquirt 5 Gulden 12 Schilling an Bier
im Stadkkeller verſoffen wie er den Pferdedieb gehenkert 2 Gulden 16 Schil
ling für vier Schſl Hafer des Scharfrichters Pferde wie er den Gefangenen
torquirt 1 Gulden 8 Schilling für zwei Schfl Hafer des Scharfrichters
Pferde wie er den Gefangenen aufgehenkt 4 Gulden dem Markmeiſter
gegeben zur Zehrung wie er nebſt anderen Leuten den Dieb wiedergeſucht
4 Gulden 18 Schilling beiden Wächtern in 19 Tagen den Gefangenen
zu bewachen jeden Tag und Nacht 3 Schilling 5 Gulden dem Scharf
richter für die Torturen 5 Gulden dem Scharfrichter den Dieb zu henken
1 Gulden 8 Schilling für Ketten und Krammen eidem 1 Gulden 8 Schil
ling für die peinliche Anklage eilem 4 Gulden eidem Fuhrlohn und
2 Gulden ſeinen Knechten Trinkgeld

52Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 18 Auguſt Wolff s Bur Die Fuhrwerksbeſitzer

lehnten in nicht öffentlicher Verſammlung mit Stimmengleichheit einen
Antrag ab nach welchem der Verkehr im Jntereſſe des Publikums bis
zum 1 September wieder aufgenommen werden und danach der Aus
ſtand wieder in vollem Umfange eintreten ſollte wenn die Polizei bis
dahin keine Abänderung des Reglements genehmigt habe Von heute ab
ſoll auch die Leichenbeförderung eingeſtellt werden

Jnſterburg 18 Auguſt Meldung des Kl Auf einer
Weide bei dem Dorfe Kulmen hüteten zwei Knaben im Alter von
10 und 13 Jahren unweit des Waldes eine Schafheerde als plötzlich ein
Wolf die Heerde überfiel Mit Knütteln bewaffnet wagten die Knaben
den Kampf mit dem Wolfe ſie wurden aber von demſelben zerfleiſcht

Metz 18 Auguſt Wolff s Bur Geſtern Nachmittag wurde
die feierliche Weihe des vom Sachſenverein in Metz und Umgegend
angekauften Hauſes in Roncourt bei St Privat in welchem in der
Nacht vom 18 zum 19 Auguſt 1870 der verſtorbene König Albert von
Sachſen als Kronprinz nach der Schlacht von St Privat gewohnt hat

vollzogen
Veſançen 18 Auguſt Wolff s Bur Geſtern fand hier die

Einweihung einer Statue Viktor Hugos ſtatt Bei derſelben hielt
der Handelsminſter Trouillot eine Rede Er gab darin der hohen
Werthſchätzung Ausdruck die die Regierung für das hege was Viktor
Hugo geſchaffen habe Er habe in den Geiſtern die Liebe zur Freiheit
wieder erweckt und ſei einer der mächtigſten Vorarbeiter der jetzigen Re
publik geweſen Das literariſche wie das politiſche Werk Viktor Hugos
würden unvergänglich ſein

Petersburg 18 Auguſt Meldung des B Bei dem
geſtrigen ſtarken Nordweſtſturm ſanken drei Leichter bei Kronſtadt Elf

Mann Bemannung ertranken Bei Kronſtadt ſind ferner viele ge
kenterte Barken und Segelboote angetrieben Das Schickſal der Jnſaſſen
iſt unbekannt

London 18 Auguſt Wolff s Bur Die Burengenerale wur
den bei ihrer Ankunft in Southampton von Roberts und Kitchener
empfangen und zu der acht geleitet die ſie zu der königlichen Yacht
in Cowes brachte Als die Generale letztere beſtiegen ging der König
ihnen entgegen und drückte jedem die Hand Hierauf wurden die
Generale auch von der Königin und der Prinzeſſin Viktoria empfangen
und unternahmen darauf eine Rundfahrt um die Flotte Nach
einem mit Kitchener eingenommenen Frühſtück fuhren ſie nach London
Roberts und Kitchener fuhren in demſelben Zuge Beim Ausſteigen be
gab ſich Kitchener zum Salonwagen der Buren um ſich zu verabſchieden

Der Sekretär Bothas machte bekannt daß die Generale von ihrem
Empfange beim König außerordentlich befriedigt ſeien Die Unter
haltung war ungezwungen Von Politik wurde nicht geſprochen
Die Zuſammenkunft war ſehr kurz

Portsmonth 18 Auguſt Meld des B Bei Beginn der
Fllumination die aus Anlaß der Flottenſchau am Sonnabend ſtatt
fand ging ein furchtbares Gewitter über die Stadt nieder Sämmt
liche Straßen wurden von dem ſintfluthartig niederſtrömenden Regen völlig

überſchwemmt Taufende fanden keinen Schutz vor dem Unwetter und
wurden gänzlich durchnäßt Das Feſt wurde völlig geſtört

Aus dem Geſchäftsverkehr
Prometheus Gaskochherde Bei dieſem neuen Gaskoch Apparat

iſt die Wärme Ausnutzung der Heizgaſe eine derartig geſteigerte daß ohne
vergrößerten Gasverbrauch die Heiz bezw Kochwirkung nahezu verdoppelt
wird Durch Anwendung des Prinzips der doppelten Ausnutzung der
Verbrennungsgaſe wird dies erreicht Zu dieſem Zwecke ſind nur unter
dem vorderen Theile der Herdplatte Brenner angeordnet wodurch direkt
beheizte Kochſtellen gebildet werden die mit dahinter liegenden Weiterkoch
bezw Wärmſtellen verbunden ſind Die ſonſt durch Strahlung nach unten
bei den meiſten bekannten Gaskocher Konſtruktionen verloren gehenden
Wärmemengen werden beim Prometheusherd infolge ſeiner allſeitig geſchloſſenen
Konſtruktion nach den Weiterkochſtellen geführt wo ſie durch die Roſt
platten an den Topfrändern in die Höhe ſteigend ausgenutzt werden
Sinnreich erdachte Hähne welche durch bunte Scheiben ſofort den je
weiligen Stand der Gaszufuhr in dem Herde erkennen laſſen erhöhen
die Betriebsſicherheit und Sparſamkeit im Gebrauche Zu dieſen Gas
apparaten werden auch elegaunte eiſerne Tiſchchen mitgeliefert ferner iſt
dazu eine ohne beſondere Gaszuleitung beliebig anwendbare Brat Back
und auch Plättvorrichtung erhältlich ſo daß der Prometheusherd deſſen
Anſchaffungspreis übrigens verhältnißmäßig gering iſt als ſparſamer und
hinſichtlich vielſeitiger Verwendungsart vollendetſter Familiengasherd beſtens
empfohlen werden kann Echte Prometheusherde in allen Größen und
Kombinationen von einfacher bis eleganteſter Ausſtattung ſind am Platze
durch Wilh Heckert gr Ulrichſtraße 62 zu beziehen

C e
Zur Ernährung der Sänglinge dient am beſten Kuhmilch welch

dem Alter des Kindes entſprechend mit Waſſer verdünnt und mit
Kufeke s Kindermehl verſetzt wird Der Zuſatz von Kufeke s Kinder
mehl zur Kuhmilch macht dieſelbe in dem Magen des Kindes feinflockiger
gerinnbar und das auch leichter verdaulich verhindert die ſtarken Gährungen
der Kuhmilch im Darm des Kindes und bewahrt es daher vor Erkrankungen
an Magen und Darmkatarrhen Außerdem wird durch Zuſatz von Kufeke s
Kindermehl der Gehalt der Milch an Nährſtoffen nicht 4nwenh erhöht
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Herren Garderobe
Möbelſtoffe Gardinen Teppiche

Auf Wunſch Abholen u Zuſtellen der Gegenſtände durch eigenes Geſchirr

Christian Bernh ar

Sander s Rabattmarken

Sander s Rabattmarken

Sander s Rabattmarken

Sancler s Rabattmarkenbücher
werden den Firmen Jnhabern ohne jeden Verluſt in Geld umgetauſcht

Waarenhaus H FIKan
Leipzigerſtraße 87

I Berliner Bazar
B Lehmann Schmeerſtraße 5

Möbelmagszin II Reseh
Leipzigerſtraße 11

Cigarren Import Haus
Pettrioh 4 Konsch Schmeerſtraße 20

Bruno Moewes
Leipzigerſtraße 11

Materialwaaren
Sophienſtraße 42

Für Damen n

HMut Magazim zum Pfaum
F Eishbein Leipzigerſtraße 15

Dresdäner Stroh und Filzhutlager
L Hoppe Kuhgaſſe 3
Paul Fellmann
Gr Brauhausſtraße

Schuhwaarenhaus Valentin Fliess
Merſeburgerſtraße 161

Weilssenfelser Schuhwaaren
Niederlage Kl Ulrichſtraße 32

BRürsten und Seillerwaaren
Jaculi Schmeerſtraße 3

Galanteriewaarenhaus Paul Fenner Große Ulrichſtraße 37
Weitere Firmen werden ſpäter bekannt gegeben Wo

T Krihur 8 Richard Sander G Uhiſuße 57

etr etr
Gröſſftes Etabliſſement der 972 Halle mit direktem Jabrikbetriesm FlatzeR Rücklieferung für beſonders eilige Gegenſtände

ſchon in 24 Stunden

erden ohne Kon
trakte oder läſtige
Bedingungen ab
gegeben

brauchen nicht eine
Ewigkeit geſammelt

zu werd um Nutzen
zu bringen

können jederzeit
für Waare eingelöſt
werden

X

20000000000000000900
Unsere nach neuesten Erfahrungen erbaute Stahlkammer empfehlen

wir zur Aufbewahrung von

Werthpapieren Dokumenten Pretiosen ete
wofür minimale Gebühren berechnet werden Wir führen den An und Ver
Kauf aller Staatspapioere etc coulantest aus und ertheilen Kostenlos
Auskunft über alle das Bankgeschäft betreffende Pragen speciell auch über den

Goldminenmarkt

Friecdmann Weinstock
Leipzigerstrasse 12

19 Auguſt Nr 193Fabrik Krausenstraese 15
W 5 äaden

Gr Steinſtraße 36 gegenüber den Kgl Kliniken
Geiſtſtraße 44 Nähe ThaliaFeſtſäle
Alter Markt 2 Nähe Schmeerſtraße
Merſeburgerſtr 163 zwiſchen Königſtr u Apollo Theater

Krauſenſtraße 15 Nähe m
Dauos

ſieſoft
o

n n 1,80 Ton u 2
de h u x

Das
Miafkoft

W
n

s

i SSaalschlossbrauerei
er Morgen Pienstag den 19 Auguſt Nachm 31 Uhr

S Grosses Kiite Concertausgeführt vom Phil harmoniſchen Orcheſter unter perſönlicher Leitung des
Herrn Kapellmſtr Johannes Velter Gewähltes Programm

Abonnementbillets und Karten haben Gültigkeit Entree 30
Joh Vetter Mittwoch den 20 Aug kein Conrert Fr Win

Baci Vittelcimci,
Morgen Dienstag Nachmittags 4 Uhr

a Kur Concert
der Kapelle des Königl Füſ Regts ar dinsrſchan Graf

Entree 30 Pfg Magdeb Nr 36 O WiegertBall Wittekind
Mittwoch den 20 Auguſt Abends 8 Ahr

Gr historisch patriotisches Concert
der Kapelle des Füſilier Regiments General Feld marſchall Graf

Blumenthal Magdeb Nr 36
zur Umfriedigung und weiteren Ausſchmückung des Denkmals

der im Feldzuge 1870/7 gefallenen Krieger des Regiments
unter Mitwirkung zweier Tambourkorps und einer Kompagnie Füſiliere

Programm
anfaren Marſch der Königshuſaren von Sachſe2 Ouvertüre z Op Ein Feldlager in Schleſien von Meyerbeer

3 Dankgebet altniederländiſches Volkslied von Kremſer4 Muſikaliſche Erinnerungen aus dem Leben Kaiſer Wilhelm
des Großen Tongemälde

5 Jm Feldlager Kaiſer Barbaroſſa s ſir mittrlalierche
Trompeten und Pauken

6 JubelOuvertüre7 Zug der Landsknechte nach Motiven änes Reitermar ſches

aus dem 30fjährigen Krieg von Franke
8 Hiſtoriſches R von KaiſerMärſche aus dem 16 Jahrhundert bis auf die Neuzeit

9 Deutſchlands Erinnerungen an die Kriegsjahre 1870/71

von Heilmann

von Kosleck
von C Maria Weber

Ziehung 26 und 27 August

Bob Th Sehröder Nach
e

S Nur Geldgewinne ohne Abzug
Stettiner Lose à 2 M u

Porto u Liste 30 Pfg extra
KRauptgewinne Mark399050 20000 10000

U V
verrendet

Bank
29 Geschäft

Stettin

Frische gesnme ja limburer

Eier
Stück 4 Pfg

Ranrdel 650 Pf F H Krause

Hochfeine friſche

Tafelbutter

Pfd 108 Pfg
Stük S Pfg

ſ 42 Fr
Käse

Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 23
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 39
Thomaſinsſtr 40
Steinweg 24
Bernburgerſtr 16
Burgſtr 7

Gorned Beef

Pfd SO Pfg

Reines

Schweine
Schmalz

Pfd 62 Pfg

Deutſchen
Emwenthaler

Sohweizerkäge

Pf SO Pfg

echt ruſſ

feinste Pflanzenbutter
Preis pro Pfund 70 Pfg

Zu jedem Pfund Palmin erhält der Käufer
ein Serienbild
Fn einer Nacht

verſchwinden
Sommer

ſproſſen gelbe
rothe Flecken

iteſſer beim Gebrauch von Dr W s

Edelweiß Creme Mk 50 und Seife
60 Pfg Viele Anerkennungen HierLöwenapotheke am Markt S Ballin
Parf Leipzigerſtr Germaniadrogerie
Gr Ulrichſtr O Ballin jnn Drogerie
Adlerapotheke Geiſtſtraße Schwanen
Drogerie Poſtſtraße 1

Bei Jnfluenza Huſten Lungen
leiden u desgl gebrauche man nur

Scher sKnöterich
zu 50 u 100 Verkauf bei
Emmy Kötteritzsoh

untere Leipzigerſtr 12

großes Schlachtenpotpourri von Saronnter Mitwirkung zweier Tambour Corps und einer Compagnie Füfſiliere

Eintrittspreis 50 Pfg

Back Wittekincik s und Wintergarten
Donnerstag den 21 Auguſt er

Rinmaliges Tlite Concert
der circa 40 Mann ſtarken Kapelle des

J Kaiſerlichen 1 Seebataillons
aus Kiel Kapellmeiſter Stabshoboiſt Fr Pelz

Erſte Koncertreiſe nach der Rückkehr aus China Mit beſonderer Henehmigung
concertiert die Kapelle in den Khaki Tropen Aniform

N A im Programm
Feldzugs Erinnerungen aus dem China Krieg

I Empfang des General Feldmarſchalls Graf v Walderſee durch
die vom Kaiſerlichen 1 Seebataillon geſtellte Ehrenwache

a Präſentiermarſch bei der Parole der internationalen Truppen
Deutſchland Rußland Frankreich England Japan Jtalien Oeſterreich

II Concert beim Gala Diner welches die Geſandten der verſchiedenen
Staaten zu Ehren Walderſees gaben

III Original Chineſiſche Muſik unter Benutzung von aus Peking mitgebrachten Original Hineſiſchen Jnuſtrumenten

1 Chineſ Tanz 2 Lied 8 Militär Marſch
Ausführliches Programm an der Kaſſe

Entree 60 Pfg Billets im Vorverkauf à 50 Pfg in der Muſikalienhandlg
Reinh Koch Eig Geſchäft Steinhreoher SJasper Friſeur Moy
Riebeckplatz und in den Concertlokalen

Anfang 31 Uhr Nachm Bad Wittekind Ende gegen De Uhr
8 Abends Wintergarten

Raben Insel
Dienstag den 19 Auguſt

Regiments Nr 75

Feden Montag Mitwog Freitag

hallescher CohndienerOerein

Freunde und Gönner des Vereins hierdurch höflichſt eingeladen

Gr Militär Concert
ausgeführt vom Trompeter Corps des Mansfeld FeldArt

Dieſe t n n auch bei ungänß ſtatt

Paradies von Abends 8 Uhr an
Grosses Frei Concert

un Diesjähriges Sommerfeſt
findet Mittwoch den 20 Auguſt im Pfälzer Schiefgraben ſtatt und ſind

Anfang Nachmittag 3 Uhr Der Feſtausſchugg
Das Feſt findet auch bei ungünſtigem Wetter ſtatt W
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